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EDITORIAL
Liebe Gillamoos-Freunde, 

es ist mir eine große Freu-
de, Ihnen mit diesem Gilla-
moosHeft alle Informatio-
nen rund um den Gilla-
moos präsentieren zu dür-
fen. Ich habe eine 
Taskforce mit Vertretern 
aus Verwaltung und Stadt-
rat, von Festwirten und 
Brauereien initiiert. Ge-
meinsam ist es uns gelun-
gen, Verbesserungen und 
Neuheiten auf die Wiese zu 
bringen: Zum Beispiel ei-
nen großen Warenmarkt, 
G e w e r b e a u s s t e l l u n g e n 
und das Platzkonzert mit 
mehr als 140 Musikanten.
Mir und meinen Markt-
meistern ist es gelungen, 
neue Stellflächen für 
Schausteller zu organisie-
ren. Wir haben Platz ge-
schaffen, unter anderem 
für eine etwas andere Art 
der Ausstellung: die Blau-
licht- und Agrarmeile. Mein 
höchster Dank gebührt 
unserem Kulturreferenten 
Niklas Neumeyer, der hier 
sämtliche Austeller 
rekrutierte. 
Ich möchte mich herzlich 
bei Marion Huber-Schall-
ner bedanken – sie arbei-
tet bekanntlich seit Jahren 
daran, Barrieren für alle 
abzubauen – und noch im-

mer ist für sie und ihre In-
klusionsgruppe viel zu tun. 
Zudem gratuliere ich ganz 
herzlich meinem Mitarbei-
ter Manfred Maier, der auf-
grund seiner langjährigen, 
hervorragenden Leistun-
gen vom technischen As-
sistenten zum Marktmeis-
ter befördert wurde. Ge-
meinsam mit Heribert Eich-
städter und Konrad 
Ettengruber begrüßt Sie 
nun ein neues Dreigestirn 
in unserem Marktbüro. 
Das Programm ist vielfältig 
und das Angebot höchst 
attraktiv. Dem ausgelasse-
nen und friedlichen Feiern 
steht also nichts mehr im 
Wege. Ich wünsche Ihnen 
von Herzen erbauliche 
und unvergessliche Stun-
den auf Bayerns schöns-
tem Jahrmarkt.

Herzlichst 

Ihr Bürgermeister 
Dr. Bernhard Resch
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TRACHT &
TRADITION

Die bayerische Lebensart - ein Spa-
gat zwischen Tracht und Tablet - ist 
ein ständiger Tanz von Tradition und 
Wandel. So war die Tracht früher ein 
Alltagsgewand, heute ist sie ein State-
ment. Am Sonntag zur Kirche und zu 
besonderen Anlässen haben die Men-
schen ihr schönstes Kleidungsstück 
getragen. Heute wird die Tracht nicht 
mehr nur sonntags getragen, sondern 
auch auf Festivals und Partys, wo sie 
auf stylische Sneaker und moderne 
Sonnenbrillen trifft. Zwar wirkt nicht 
jedes Outfit so stimmig, geschweige 
denn authentisch wie die Tracht der 
Volkstanzgruppe auf diesem Bild - man 
denke an so manches pseudoexquisite 
Dirndl vom Münchener Hauptbahn-
hof – aber über Geschmack lässt 
sich ja bekanntlich streiten, und das 
nicht erst seit gestern. Der Wille war 
bei den Trägerinnen und Trägern da 
und damit immerhin ebenso ein Be-
kenntnis zur bayerischen Tradition. 
Der Wandel ist also kein Feind der 
Tradition, sondern so etwas wie ein 
verspielter Begleiter mit großer Inno-
vations- und Inklusionskraft. Er sorgt 
dafür, dass die bayerische Lebens-
art weiterhin unverwechselbar bleibt, 
weil sie sich zu ihren Wurzeln bekennt 
und gleichzeitig die Zweige in die Zu-
kunft wachsen lässt. Tradition ist das 
Fundament, Wandel nur sowas wie die 
ständige Renovierung. 
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HÖHER, 
SCHNELLER, HEITER

Fahrgeschäf te 2025
TWISTER

DSCHUNGELCAMP

XXL HÖHENRAUSCH

DUMBOS DISNEYWORLD

SCHWANENFLIEGER

SCHIFFSCHAUKEL

TECHNO POWER

AUTOSCOOTER

HUPFERL

FAHRGESCHÄFTE

Neue Runde, neues Vergnügen! Seit über einem 
Jahrhundert gehören Fahrgeschäfte wie Ketten-
flieger oder Schiffschaukel fest zum Bild unseres 
Jahrmarktes. Sie bringen Kinderaugen zum Leuch-
ten und schenken auch den nicht mehr ganz so 
Kleinen besondere Freude – die Faszination und das 
Zusammenspiel von Bewegung, Tempo und Pers-
pektive begeistern immer wieder aufs Neue. 
Auch 2025 gilt daher wieder: Alle Fahrgeschäfte auf 
Start – und los geht’s! Der Reiz der Geschwindigkeit 
hat in unserer modernen Gesellschaft noch nichts 
an Wirkung verloren. Und wer sich in luftige Höhen 
wagt, erlebt das unbeschreibliche Gefühl wohliger 
Desorientierung – zumindest dort, wo die Drehzahl 
stimmt ;-) Ohne Kribbeln im Bauch, ohne Mut zur 
Überschreitung der eigenen Komfortzone, wäre ein 
Jahrmarktbesuch am Ende doch nur ein Abstecher 
in den Biergarten.
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FAHRGESCHÄFTE
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DA SPUIT D'MUSI ...

Donnerstag
18:30 Uhr  Dreisam Live
24:00 Uhr  DJ Hanika „Der Unikator“

 Freitag
17:30 Uhr  Dreisam Live 
24:00 Uhr DJ Hanika „Der Unikator“

 Samstag
14:00 Uhr  Zwoa Gaudi Burschen
17:00 Uhr  Dreisam Live 
24:00 Uhr DJ Hanika „Der Unikator“

 Sonntag
11:00 Uhr Holledauer Hopfareisser
16:00 Uhr  Musikwerkstatt Abensberg
17:00 Uhr  Hausband Captain Skeech 
20:00 Uhr  Dreisam Live
24:00 Uhr DJ Hanika "Der Unikator"

 Montag
09:00 Uhr  Politischer Montag mit 
 Bündnis 90/Die Grünen 
14:00 Uhr  Zwoa Gaudi Burschen
17:00 Uhr  Hausband Captain Skeech
20:15 Uhr  Dreisam Live

24:00 Uhr DJ Hanika „Der Unikator“

WeinzeltWeinzelt

Donnerstag
19:00 Uhr  Frontal 
 & Stargast 
 DJ Ötzi

 Freitag
19:00 Uhr Manyana

 Samstag
12:00 Uhr Holledauer Hopfareisser
19:00 Uhr  Ohlala

 Sonntag
09:00 Uhr Festgottesdienst 
1 1 :00 Uhr Holledauer Musikanten
19:00 Uhr Zruck zu Dir!

 Montag
09:00 Uhr Dingl Dangl
19:00 Uhr Wolfsegger 
 & Stargast 
 Mickie Krause

Kuchlbauer Festzelt
 Donnerstag
18:30 Uhr  Moosbüffel
19:00 Uhr 53. Holzsägewettbewerb

 Freitag
19:00 Uhr Quertreiber

 Samstag
11:30 Uhr Seubersdorfer Blaskapelle
19:30 Uhr  Ois Easy1

 Sonntag
10:00 Uhr Boxen 
16:00 Uhr Weltrekordversuch Mass- 
 krugtragen mit Olli Strümpfl
18:00 Uhr Heimatfieber

 Montag
08:00 Uhr Schlossbergmusikanten
 Tegernbach
10:00 Uhr Politischer Frühschoppen
 mit der CSU
16:00 Uhr Blasmusik-Battle

Ho
fbr

äu
Fes

tze
lt
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 Donnerstag
16:00 Uhr Die 6 lustigen Fünf

 Freitag
14:00 Uhr  Doanablosn 
17:00 Uhr  D' Spreißler

 Samstag
12:00 Uhr  Musikwerkstatt Abensberg
 & Pusch Up
15:00 Uhr  G'Steckenriebler

 Sonntag
10:00 Uhr  d'Vahunackldn & 
 d'Mutzenbacher Blasmusik
15:00 Uhr  Höllentaler Blasmusik

 Montag
06:00 Uhr  Kocherlball 
 mit Ochsentreibern &
 Tanzmeister Emil Alkofer
10:00 Uhr  de Andern 
15:00 Uhr  Blaskapelle Beratzhausen

Donnerstag
19:30 Uhr  Donnaweda

 Freitag
17 :30 Uhr  Stadtkapelle Rottenburg
19:00 Uhr  Of fizieller Bieranstich
19: 15  Uhr  Dezent Böhmisch 

 Samstag
1 1 :30 Uhr  Boderhölzl Blousn
19:30 Uhr  Gipfelstürmer

 Sonntag
11 :00 Uhr Holledauer Randstoasutzler
17:00 Uhr  Blech & Brass - Die Dietfurter,
 Altmühlblech, Vorwaldblech

 Montag
09:00 Uhr  Politischer Frühschoppen
 der SPD mit Altmühlblech 
14:00 Uhr  Piccolinos Kinderwelt
19:00 Uhr  Dirndlköniginnenwahl
 mit den Froschhaxn
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Donnerstag
20:00 Uhr  Wuidara Pistols

 Freitag
16:00 Uhr  Altbairisch Blech
19:00 Uhr  Alarmstufe Rock

 Samstag
12:00 Uhr  Altbairisch Blech
19:00 Uhr  Bayernrocker

 Sonntag
12:00 Uhr  6 lustigen 5
20:00 Uhr  Party mit DJ

 Montag
10:00 Uhr  Politischer Frühschoppen 
 Freie Wähler 
14:00 Uhr  6 lustigen 5
19:00 Uhr  Alarmstufe Rock

 Montag bis Donnerstag
von 00:00 - 04:00 Uhr Stadl-Party mit DJ

Donnerstag 
19:00 Uhr Mix Tape

 Freitag
17:30 Uhr  Blaskapelle
 Mühlhausen
19:00 Uhr  Trixi & die Partylöwen

 Samstag
14:00 Uhr  Stadtkapelle
 Abensberg
19:30 Uhr   Onesee

 Sonntag
10:00 Uhr  Grenzstoarucka
18.00 Uhr  Easy X

 Montag
08:00 Uhr  Ver(d)ruckts Blech
10:30 Uhr Frühschoppen mit
 Wolfgang Krebs
17:00 Uhr  Heisl Muse 

OttenbräuOttenbräu FestzeltFestzelt
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MERCH

DESIGN, FARBE
& FESTGEFÜHL

Der alljährliche Gillamoos-Krug des Stadt-
verbands Abensberg ist bei Sammlern 
und Fans heiß begehrt – und auch in die-
sem Jahr hat Maria März zum wiederholten 
Mal ein einzigartiges Design kreiert. Das 
Motiv besticht durch seine prächtigen Far-
ben und gillamoostypischen Symbole. 
Neben dem traditionellen Krug schmückt 
das neue Motiv außerdem Postkarten und  
Pins.
Doch das ist längst nicht alles: Die Stadt 
Abensberg bietet eine neue Palette an Gil-
lamoosarmbändern in vielfältigen Farben 

mit goldenem oder silbernem Anhänger, die 
perfekt zu jedem Festoutfit passen. Neu im 
Sortiment sind außerdem Gillamoos-Seckl 
im Retrosportsockenstyle, die stilvoll für 
Festival-Feeling sorgen. Für die Kühlschrank- 
oder Pinnwanddeko zuhause gibt es wieder 
praktische Gillamoos-Magnetbuttons.
In der Touristinfo im Herzogskasten könnt ihr 
euch von Dienstag bis Sonntag jeweils von 10 
bis 17 Uhr einen umfassenden Eindruck vom 
gesamten Merchandise verschaffen und 
durch die Must-haves der aktuellen Gilla-
moossaison direkt vor Ort im Shop stöbern.
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JAHRMARKT & GEWERBEAUSSTELLUNG

Die brandneuen Highlights auf der 
Festwiese sind dieses Jahr zwei 
spezielle Formate der Gewerbe-
ausstellung: die Blaulicht- und die 
Agrarmeile zwischen dem Kuchl-
bauer- und dem Hofbräu Festzelt. 
Samstag und Sonntag gibt es jeweils 
von 10 bis 18 Uhr vieles aus dem Be-
reich der Hilfsorganisationen zu 
entdecken. Am Montag wandelt sich 
das weitläufige Areal dann – ganz im 
Sinne der Montagstradition -  in eine 
landwirtschaftliche Ausstellung. Es 
gibt tolle Fahrzeuge oder andere Ob-
jekte zu bestaunen – so beispielsweise 
den neuen Telenotarzt des Unter-
nehmens RKT oder einen Diamant 
2000 Hächsler von Albach. Vorbei-
schauen lohnt sich also! Übrigens: 
Auch der Warenmarkt im nördlichen 
Teil – also zwischen Kuchlbauer-Fest-
zelt und dem Oidn Gillamoos wird laut 
unseren Marktmeistern nach einem 
kleinen Durchhänger dieses Jahr wie-
der größer ausfallen und mit vielen 
attraktiven Ständen aufwarten. Weil 
unser Gillamoos ein Jahrmarkt ist und 
es auch bleiben soll <3 Das funktioniert 
allerdings nur, wenn ihr ordentlich 
einkauft, vom Schauen allein können 
die Standler bekanntlich nicht leben.

Blaulichtmeile
Bergwacht
Bergetechnik Schmid
BRK Kelheim
Heinz Entsorgung
RKT
Wasserwacht Bad Abbach

Agrarmeile
Albach Maschinenbau
Bergetechnik Schmid
Heinz Entsorgung
Holmer
Ropa

MEILEN
ZUM VERWEILEN
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Festhalle Bayernland 

Hofbräu Festzelt

Ottenbräu Festzelt

Härteis Festzelt

Weinzelt 

Weissbierstadl Kuchlbauer

Oida Gillamoos

Fahrgeschäfte

Marktbüro

Agrarmeile & Blaulichtmeile

Standkonzert

Fotopoint

Trinkbrunnen

Notausgänge

Öffentliche Toiletten

Behinderten WC

BRK

Taxi

Behinderten-Parkplätze 

Radl-Parkplätze

Gillamoos-Express

 

1

2

3

4

5

7

6

LAGEPLAN
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PROGRAMM

MUSIK, CHARITY
& WELTREKORD

Auch in diesem Jahr gibt es neben dem 
offiziellen Rahmenprogramm noch wei-
tere Highlights, die über den traditionellen 
Jahrmarkt hinausgehen – mit Musik, promi-
nenter Unterstützung für den guten Zweck 
und einem spannenden Weltrekordversuch.

Klangvoller Auftakt: Standkonzert mit 
über 140 Musikerinnen und Musikern 
Direkt im Anschluss an den festlichen 
Gottesdienst am Sonntag dürfen sich 
Besucherinnen und Besucher auf ein mu-
sikalisches Highlight freuen: Mehr als 140 
Musikerinnen und Musiker verschiedener 
Kapellen aus der Region vereinen sich 
zu einem gewaltigen Standkonzert. Diese 
beeindruckende Klangkulisse wird für 
Gänsehautmomente sorgen.

Mit Humor und Herz: 
Das Promi-Benefiz Camel Derby
Ein besonderes Spektakel erwartet das 
Publikum wieder am Samstag um 17 Uhr 
mit dem alljährlichen Promi-Benefiz 

Camel Derby, organisiert von den Privat-
personen Martin Neumeyer und Wolfgang 
Gural. Lokale Persönlichkeiten treten dabei 
gegeneinander an – nicht auf Kamelen, 
aber mit mindestens ebenso viel Spaß und 
Einsatzfreude. Der Erlös dieser Benefiz-
Aktion kommt Hilfsorganisationen zugute. 
Eine großartige Gelegenheit, Unterhaltung 
mit sozialem Engagement zu verbinden.

Stark, stärker, Strümpfel: 
Weltrekordversuch im Hofbräuzelt
Im Hofbräuzelt wird es dann ernst – zu-
mindest was Muskelkraft betrifft: Der 
vielfache Weltrekordhalter Oliver Strümpfel 
tritt am Sonntag um 16:00 Uhr erneut an, um 
seinen eigenen Weltrekord im Masskrug-
tragen zu brechen. Unter dem tosenden 
Jubel des Publikums wird er versuchen, 
mehr Maßkrüge als je zuvor über eine fest-
gelegte Strecke zu tragen. Ein Spektakel 
der Superlative, das Kraft, Präzision und 
Nervenstärke erfordert – und ein absolutes 
Muss für alle Gillamoos-Besucher!

Wasser ist ja bekanntlich sehr gesund und sollte 
deshalb jedem zur Verfügung stehen. 
Am Gillamoos gibt es beim Eingang zur 
öffentlichen Toilettenanlage einen Trinkwasser-
brunnen für eine kostenfreie und gesunde 
Erfrischung. 
In der Altstadt direkt am Aventinusplatz befi ndet 
sich ein weiterer festinstallierter Trinkbrunnen.

TrinkbrunnenTrinkbrunnen
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BERICHTERSTATTUNG

SERVUS
GILLAMOOS-TV

Einen beachtlichen Teil des jährlichen Gilla-
moos-Marketingbudgets investierte die Stadt 
seit vielen Jahren in GillamoosTV, welches 
zunächst als Projekt der Mittelbayerischen 
Zeitung startete. Mit der Übernahme durch 
die Mediengruppe Bayern erlosch diese 
Unterstützung, lediglich die Sendungen 
durften noch über die vorhandenen Kanäle 
ausgespielt werden, für lau allerdings. 
Jedes Jahr, zuletzt im März 2024, Beschloss 
der Werkausschuss die Höhe des Zuschusses. 
Mit großer Mehrheit bewilligte dieses Gre-
mium die geforderten 6.500 €. Doch unter 
vielen Beteiligten hielt sich die Begeisterung 
seit längerem in Grenzen, bis auf wenige 
Ausnahmen gab es von dieser Seite für das 
technisch aufwendige Format keinerlei 
Unterstützung. Insbesondere immer dann, 
wenn die Kosten der Veranstaltung im Zu-
sammenhang mit der Gebührenkalkulation 
thematisiert wurden, gab es immer wieder 
Kritik an dem Format. 
Dieses Jahr, so berichteten uns die Orga-
nisatoren von GillamoosTV, sei auch noch 
ihr bisheriger Festwirt abgesprungen – er 
würde seinen Biergarten nicht mehr als 
Studio zur Verfügung stellen können und 
sich folglich nicht weiter an den Kosten be-
teiligen. Alle anderen Festwirte hatten zuvor 
bereits dankend abgelehnt. Ein geeigneter 

Standort für Technik und Studio auf der Gil-
lamooswiese lässt sich allerdings nicht ohne 
Weiteres auftreiben und bespielen, weil dort 
ohnehin jeder Quadratzentimeter hart um-
kämpft ist. Damit die Gillamoos-Atmosphäre 
in den Videos rüberkommt, wäre dies jedoch 
essentiell und funktioniert halt einmal nur, 
wenn Mitten im Geschehen gedreht wird.
Im Zuge der strategischen Neuausrichtung 
der Gesamtveranstaltung erfuhr unter 
anderem das Marketingkonzept eine Aktu-
alisierung. Die damit beauftragten Vertreter 
von Verwaltung, Stadtrat, Festwirten und 
Brauereien sprachen sich geschlossen 
gegen das Format aus. Das vorhandene 
Budget solle zukünftig noch zielgerichteter 
eingesetzt werden, etwa in den Bereichen 
Radio und Social Media, und damit auch 
neue Zielgruppen erreichen. Den Organisa-
toren von GillamoosTV hatte die Verwaltung 
im Juni zu Letzterem eine noch näher zu defi-
nierende Zusammenarbeit angeboten, etwa 
mit Grantler- und anderen redaktionellen, 
moderierten Beiträgen. Sie haben sich bis 
heute nicht mehr bei uns gemeldet. Vielleicht 
ist also in diesem Sinne die letzte Klappe ja 
doch noch nicht im Kasten. Wir bedanken 
uns jedenfalls bei Benjamin Neumaier und 
seinem gesamten Team für die langjährige 
gute Zusammenarbeit.
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TORBOGEN

TOR ZUM
GILLAMOOS

Nichts ist inspirierender als eine Deadline 
– eine Weisheit, die sich bei uns in der Kreativ-
abteilung immer wieder bewahrheitet. Auch 
dieses Mal: Der in die Jahre gekommene Tor-
bogen am Haupteingang sollte erneuert 
werden. Zunächst dachten wir nur an ein 
neues Schild, aber in Abensberg wählen 
wir eben gerne die Premium-Variante. Fünf 
Wochen vor der Veranstaltung kam unsere 
Designerin Maria März mit einer Idee: Statt 
eines einfachen Schildes sollten wir einzelne 
Buchstaben am Bogen anbringen. Ein am-
bitioniertes Projekt .. . Aber: Wer sollte das 
so kurzfristig umsetzen? Zum Glück gibt es 
in Abensberg doch ein paar „Hidden Cham-

pions“. Martin Dreßen, Geschäftsführer der 
Firma Glatt, hat unser Projekt sofort zur 
Chefsache erklärt und mit seinem Team alle 
Hebel in Bewegung gesetzt, um unsere Vi-
sion zu verwirklichen. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für den wirklich enormen Ein-
satz für unser außergewöhnliches Projekt!
Ein großes Dankeschön geht auch an unse-
ren Eventtechniker Bernhard Bauer und an 
die Firma Stanglmeier für die tatkräftige 
Unterstützung beim Aufbau. 
Übrigens: Erstmals gibt es auch einen Foto-
point, nämlich im Durchgang zwischen 
Härteis- und Hofbräuzelt. Wir sind schon ge-
spannt auf eure Bilder! <3
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BARRIEREFREIHEIT

Der Stadt Abensberg ist es ein großes An-
liegen, Menschen mit Behinderung und 
Mobilitätseinschränkung den Besuch des Gil-
lamoos nicht nur zu ermöglichen, sondern 
auch einfach und attraktiv zu gestalten. Die 
Orientierung auf dem Festgelände fällt je-
doch nicht immer leicht, dies gilt erst recht 
für die oft gut besuchten Festzelte. 
Barrierefreie Anreise, Behindertenpark-
plätze, Rampen und Tische für Rollstühle 
in den Zelten sowie bei vielen Buden und 
Fahrgeschäften, Angebote für blinde Gäste, 
Rollstuhlverleih oder Behinderten-WCs: Es 
gibt viele Vorkehrungen, mit denen Gäste 
mit eingeschränkter Mobilität unseren 
schönen Jahrmarkt genießen können. Die 
Schausteller und Kaufleute leisten im Rah-
men ihrer Möglichkeiten gerne Hilfestellung 
und gehen auf Wünsche von Behinderten 
ein. Mitmachen auf unserem Gillamoos ist 
somit auch für Menschen mit Behinderungen 
möglich!
•	 Sofern eigene Getränke mitgebracht wer-

den, ist dringend zu beachten, dass die 
Trinkgefäße bruchsicher sind. Gefüllte 
Trinkflaschen dürfen nicht in die Zelte mit-
genommen werden.

•	 Der Zugang zu Imbiss- und Bierausschank-
betrieben ist je nach Beschaffenheit des 
Standplatzes durch Rampen gewährleistet.

•	 Alle Festzelte bieten mindestens 
einen barrierefreien Zugang und sind ver-
pflichtet, Rollstuhlfahrerplätze einzurichten. 

•	 Sind Zelte wegen Überfüllung geschlossen, 

können auch Rollstuhlfahrer und Roll-
stuhlfahrerinnen nur mit Reservierung 
eingelassen werden.

•	 Ein barrierefreier Zugang zu Schlem-
mer-, Schieß- und Wurfbuden ist je 
nach Beschaffenheit des Standplatzes 
gewährleistet.

Weitere barrierefreie Serviceangebote
Alle Busse, die im Rahmen des Gillamoos-
Express' verkehren, sind barrierefrei. Das 
Festgelände verfügt über barrierefreie 
Behindertentoiletten sowie kostenlose 
Behindertenparkplätze für Gäste mit Han-
dicap. Informationen hierzu gibt es auf den 
Lageplänen bei den Haupteingängen zum 
Festgelände oder vorab auf  den folgenden 
beiden Seiten. 

Text | Marion Huber-Schallner

Inklusionsgruppe um Marion Huber-Schallner
mit Christian Bonjean, Uwe Bopp, Martin Hanisch
und Gerhard Elsner (v.l.n.r.)

JAHRMARKT FÜR ALLE
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KINDER, KINDER

YIPPIIIEEE GILLAMOOS

MaL MiCh AuS! 
Maria März hat wieder ein wunderbares Motiv für den diesjährigen 

Krug des Stadtverbands enworfen, doch leider sind die Fraben
verschwunden. Kannst Du es wieder richtig schön bunt machen?

GILLAMOOS 2025
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KINDER, KINDER

S O C K E N P A R A D E
Neue Socken vom Sockendandler am Gillamoos! 

Leider wurden im Karussel alle durcheinandergewirbelt .. . 

Findest Du die zehn Paare? Eine Socke bleibt über ;-)

ELDNH _____________

LEHRZER _____________

RIBE  _____________

BUCHSTABENSA L AT
EZWACETURKT ____________

CREHLKAR  ____________

USLKSAREL  ____________
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DIRNDLKÖNIGINNENWAHL

Zum 700-jährigen Gillamoos-Jubiläum über-
nahm die Stadt Abensberg 2013 die Wahl der 
Dirndlkönigin vom Stadtverband. Die Ver-
anstaltung wurde modernisiert und zu einer 
Hightech-Bierzeltshow aufpimpt – mit LED-
Wand und Dirndl-Feeling! Damit auch die 
hinteren Reihen alles mitbekommen, wird 
das Geschehen live auf Leinwand im Härteis-
Festzelt übertragen. Durch Musik, Technik 
und Proben wird der Abend zu einem einzig-
artigen Erlebnis.
Dieses Jahr stehen zwei Anwärterinnen zur 
Wahl. Die große Frage: Schafft es Herrn-
giersdorf, erstmals die begehrte Krone zu 
holen? Oder behalten die Abensberger die 

repräsentative Krone, die sie bereits seit 2019 
erfolgreich verteidigen? 
Unsere beiden Kandidatinnen, für deren 
Einsatz wir uns schon jetzt bedanken, stel-
len sich im Laufe des Abends bei kleinen 
Aufgaben auf der Bühne vor. Am Ende wer-
den die neue Gillamoos-Dirndlkönigin und 
ihre Vize gekrönt. Dieses Mal verzichten wir 
auf die Jury und lassen nur das Publikum 
im Zelt abstimmen. Ein emotionaler Abend 
steht uns bevor! Ein Dank geht an unsere 
Sponsoren, die diese Wahl erst möglich ma-
chen, sowie an die ehrenamtlichen Helfer 
des Organisationsteams um Julia Bail, Silvia 
Fränkel, Karin Vogt und Carolin Wohlgemuth.

ZWEI ENGEL
FÜR OMSCHBERG
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18 Jahre | Schülerin

Abensberg

9 Dinge, die ihr über mich wissen müsst ...
] Da ich im Herzen der Stadt Abensberg 
wohne, bin ich immer mitten im Geschehen
] Musikalisch bin ich mit meiner Geige 
als Duo "Omschberger Saitenmusi" 
unterwegs
] Meine große Leidenschaft ist 
die Kunst der Brandmalere
] Mit meinem Motorrad erkunde ich ganz 
Bayern, aber am schönsten ist es doch 
dahoam in da Holledau
] Neben der Schule arbeite ich beim 
Kuchlbauer als Brauereiführerin
] Das höchste Gefühl für mich: Von der 
goldenen Kuppel des Kuchlbauerturms auf 
meine Heimatstadt zu blicken - einfach nur 
schee
] Ich bin auf sämtlichen Festen 
in der Region anzutreffen
] Der Gillamoos ist mein Highlight im Jahr, 
da ich hier immer nette Menschen 
kennenlerne
] Es war schon immmer mein sehnlichster 
Wunsch Gillamoos Dirndlkönigin zu werden

Ich bewerbe mich, weil ...
ich Abensberg und den 
Gillamoos liebe und meine 
Heimat auf regionalen und 
überregionalen Ver-
anstaltungen 
repräsentieren möchte.

Meine Hobbys ...
Motorrad fahren, Musik spielen,
Brandmalerei, Ski fahren

9 Dinge, die ihr über mich wissen müsst ...
] Ich lache gern und viel - Eine positive 
Ausstrahlung und Lebensfreude sind für 
mich selbstverständlich
] Ich lerne gerne neue Menschen kennen - 
Offenheit und Kommunikationsfreude 
zeichnen mich aus
] Volksfestzeit ist meine Lieblingszeit - 
Tradition, Gemeinschaft und Freude stehen 
für mich an erster Stelle
] Ich liebe den Adrenalinkick - Ob 
auf Fahrgeschäfen oder neue Heraus-
forderungen, ich stelle mich allem mit 
Begeisterung
] Tracht ist für mich mehr als Kleidung - Sie 
ist ein Ausdruck von Kultur, Geschichte und 
Heimatverbundenheit
] Ich lerne immer gern für mein Leben dazu
] Ich bin "mehrsprachig" aufgewachsen - 
Neben Hochdeutsch und Bayerisch spreche 
ich auch Sächsisch
] Ich bin neugierig und aufgeschlossen
] Essen ist für mich mehr als Genuss - Es ist 
ein Stück Kultur, Tradition und Lebensfreude

19 Jahre | Schülerin

Herrngiersdorf

Ich bewerbe mich, weil ...
ich mich jedes Jahr 
freue, wenn die 
Gillamooszeit beginnt 
und ich mich mit meinem 
Dirndl schick anziehen kann.

Meine Hobbys ...
Flohmarktbesuche, Ausgehen
mit Freunden, Reisen

    Anja
 Mit termeier

Sonja 
  Hoppe Mit termeier



22

Liebe Abensbergerinnen und Abensberger, 
liebe Gillamoos-Liebhaber,

während unserer Amtszeit waren für uns 
Dirndlköniginnen die einzigartige und un-
verwechselbare Krone als auch die Schärpe 
unser Erkennungsmerkmal. Viele Menschen 
sprachen uns mit einem staunenden Blick 
auf unsere Schärpen an, die sich im Laufe 
der letzten Monate mehr und mehr mit den 
unterschiedlichsten Pins füllten. Mit jedem 
Anstecker wurde unsere Zeit als Königin um 
eine Erinnerung reicher.  Jeder Pin erzählt 
seine eigene Geschichte. Jeder einzelne steht 
für einen schönen und unvergesslichen Mo-
ment, den wir in diesem Jahr erleben durften.
Unser Amtsjahr war äußerst vielfältig. Unser 
königliches Dasein führte uns neben Auf-
tritten in und um Abensberg auch über die 

Landkreis- und Landesgrenze hinaus. Dabei 
rollte unser Queenie-Car sogar bis nach 
Berlin, Südtirol und in unsere italienische 
Partnerstadt Lonigo.  Abdankungen, Bälle, 
Empfänge, Volksfeste, Krönungen, Märkte 
bis hin zu Fernsehauftritten - bei all diesen 
Einladungen konnten wir Abensberg und 
unseren Gillamoos repräsentieren. Dabei 
durften wir in fast 100 Auftritten die Einzig-
artigkeit und die Traditionen verschiedenster 
Regionen erleben, idyllische Orte kennen-
lernen und allerhand Köstlichkeiten 
probieren. Ebenso erfuhren wir Interessan-
tes über den Anbau und die Verarbeitung 
verschiedenster Produkte, erkundeten das 
Hochplateau und Apfelparadies in Natz-
Schabs oder bekamen einen Einblick in 
das Imkerhandwerk. Des Weiteren nahmen 
wir an einem Wellness-Workshop mit aller-

DIRNDLKÖNIGINNEN

CIAO, CIAO
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hand Wissen über die Schönheitspflege der 
Römerinnen teil und besuchten die Traun-
steiner Rosentage, die Grüne Woche sowie 
das Gassltoerggelen in Klausen. Über alle 
unsere Auftritte hinweg haben wir viel an 
neuem Wissen gewonnen, sind persönlich 
gewachsen und haben unseren Horizont 
stets erweitert.
Unser Königinnenjahr verbrachten wir al-
lerdings nicht nur zu zweit. Vor allem der 
Kontakt mit den anderen Queenies prägte 
unsere Amtszeit. In all den Monaten, die wir 
zusammen unterwegs waren, hatten wir 
jede Menge Spaß. Dabei ist nicht nur eine Art 
„Wochenendfamilie“ entstanden, sondern es 
wurden auch Freundschaften geschlossen. 
Nette Gespräche und Begegnungen, un-
zählige Bekanntschaften so wie auch die 
eine oder andere lustige Anekdote be-
reicherten „unser“ Jahr.
Auch wenn wir gerne on Tour waren, genossen 
wir jeden einzelnen Auftritt in Abensberg. Es 
ist ein besonderes Gefühl, im Rahmen die-
ses königlichen Amtes in der Heimatstadt als 
Ehrengast eingeladen zu werden. Egal, ob 
bei Vereinen, in Gasthäusern oder allen an-
deren Veranstaltungen wurden wir stets mit 
Freude und Herzlichkeit empfangen.  In all 
diesen Begegnungen war die Verbundenheit 
mit den Menschen Abensbergs und echtes 
Interesse in den kleinen Gesten oder dem 
Ratsch nebenbei zu spüren. Es erfüllte uns 
mit Stolz und Ehre in diesem Jahr unsere Hei-
mat zu vertreten.
Eines steht jedoch fest. Das Highlight unse-
res Amtsjahres wird der Gillamoos 2025 
selbst werden. „Unser“ Jahrmarkt, für den 
wir zwölf Monate lang als Festköniginnen 
unterwegs waren, um ihn mit Begeisterung 
und Herzblut zu repräsentieren. Oft erfüllte 
es uns mit Staunen, denn überall trafen wir 
auf Gillamoos-Kenner und -Liebhaber. Diese 
erkannten uns immer schon aus der Ferne, 
denn mit unseren unverwechselbaren Kro-
nen stachen wir oft aus der Menge heraus. 

Wenn wir auf unsere Amtszeit zurückblicken, 
schließt sich am Gillamoos-Montag der Kreis 
für uns als Gillamoos-Dirndlköniginnen.  Ein 
Tag, an dem vor einem Jahr unsere wunder-
bare Reise begann und in wenigen Tagen 
enden wird. Rückblickend war es ein wahres 
Privileg, dieses Ehrenamt übernehmen zu 
dürfen. Ein Jahr voller wunderschöner und 
unvergesslicher Momente, die wir nicht nur in 
Form von Pins als kleine Erinnerungsstücke 
an unserer Schärpe sammelten, sondern an 
das wir uns immer gerne zurückerinnern 
werden.

Die Vorfreude auf den Gillamoos und somit 
den Höhepunkt unserer Amtszeit ist groß. Es 
„gillamooselt“ von Tag zu Tag mehr, bis es 
dann endlich wieder heißt: „O‘ zapft is!“ 

Bis bald auf’m Gillamoos.

Mit herzlichen Grüßen
Eure 52. Gillamoos-Dirndlkönigin Sophia 
& Gillamoos-Vize-Dirndlkönigin Lisa

DIRNDLKÖNIGINNEN



 * bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im kommod statt
** bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Aventinum statt

Infos und Details zu den Veranstaltungen findet Ihr auf 
www.abensberg.de/kalender. Änderungen vorbehalten.

Rahmenprogramm
Donnerstag | 04. September 2025

ab 16:00 Uhr Festbetrieb am „Oidn Gillamoos“ 

ab 18:00 Uhr Festbetrieb auf der Gillamooswiese

ab 19:00 Uhr 53. Holzsägen  im Hofbräu-Festzelt

Freitag | 05. September 2025
ab 17:30  Uhr Festauszug

ca 19:00 Uhr Offiziel ler Bieranstich
durch 1. Bürgermeister Dr. Bernhard Resch

 und Königinnentreffen  im Härteis-Festzelt 

Samstag | 06. September 2025
ab 10:00 Uhr Warenmarkt & Blaulichtmeile

ab 1 1 : 30 Uhr Seniorenmittagstisch
im Hofbräu-Festzelt

Sonntag | 07. September 2025 
um 09:00 Uhr Festgottesdienst

im Kuchlbauer-Festzelt

anschließend

Standkonzert, Blaulichtmeile & Warenmarkt

Montag | 08. September 2025 
ab 06:00 Uhr Kocherlball  am „Oidn Gillamoos“

ab 1 0 : 00 Uhr Poli t ischer Frühschoppen & Agrarmeile
ab 1 3 : 00 Uhr Kinder- und Familiennachmittag

ab 1 9 : 00 Uhr 53. Gillamoos Dirndlköniginnenwahl
im Härteis-Festzelt


